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Sauce nnerläßlich Für 6 Perſonen röſtet man in eigroß gutem Braten
feit 2 Kachlöffel Mehl mit einer zerſchnittenen Mohrrübe und einem Stück
hen Zucker rühri dies mit Wurzelbrühe zu fämiger Sauce kocht ſie mit
Salz Pieffer und cinem halben Lorbeerblatt gut auf ſäuert ſie angenehm
mit Eſſig und gibt ihr mit 1 Teelöffel Maggis Würze kräftigen Wohl
geſchmack Dieſe Sance iſt billig und raſch hergeſtellt auch läßt ſie ſich
durch verſchiedene Zutaten wie Sahne Wein zerſchnittene Pilze Eſſig
gurken feingehackte Sardellen uſw ſehr abwechſlungsreich geſtalten

Kalbsfrikaſſee Waſche bianchiere 1 Kilo Kalbsbruſt dieſe iſt am
beſten dazu zerteil das Fleiſch ſamt den Knochen in hübſche Stücke mit
69 Gramm Butter 2 gehackten Schalotten wenig Salz ganzem weißen
Pfeffer in einer Kaſſerolle gut ſchwitzen ſtreue 2 Löffel Mehl über ſülle
I Liter Fleiſchbrühe auf laſſe langſam gar kochen bis es weich iſt und
nicht mehr Sauce hat als Bedarf Nach Belieben mit einem Eigelb und
etwas Zitroncnſaft legiert Tie weniger guten Stücke und Knochenabgänge
können zur Bereitung der Fleiſchbrühe zum Auffüllen vorher ausgekocht
werden

Aepfel mit Gnuſz 12 mittelgroße Aepfel geſchält das Kernhaus
entfernt vorſichtig in Zuckerwaſſer gekocht damit ſie nicht zerfallen zum
Abtropfen auf ein Sied, dann auf eine butterbeſtrichene Ofenhitze ver
tragende Schüſſel gelegt Die Aepfel mit Aprikoſenmarmelade oder Quitten
gefüllt 4 Eigelb mit 2 Löſfeln Zucker 80 Gramm geſloßenem Zwieback

Liter ſüßer Sahne zuſammengequirlt der Schnee der Eier zugeſügt die
Aepfel damit übergoſſen 20 Minuten im Ofen gebacken

Roſinen Sauce Jn 50 Gramm zerlaſſener Butter läßt man
20 Gramm Mehl brann ſchwitzen und gießt daun langſam 0,50 Liter
Bouillon oder 0,50 Liter kochendes Waſſer an welches mit 3 Scheiben
Zitrone 20 Gr Eſſig 20 Gramm Zucker und einer Priſe Salz gewürzt
iſt Man läßt einmal anfſtoßen und gibt dann 100 Gramm gereinigte
gzoße Roſinen hinein welche mit der Sance noch etwa 15 Minuten
angſam kochen müſſen

Schinkenſchnitte Aus einem ſchönen geräucherten Schinken ſchneidet
man I Zim dicke große Scheiben läßt dieſelben 5 Stunden in
Milch liegen trocknet ſie ab und brät ſie in gebräunter Butter auf jeder
Seite 1 Minute Man gibt dieſes Gericht mit einem Setzei auf jeder
Scheibe zu Tiſch

Rindſteiſch Klößchen 10 Perſonen Stunde 375 Gramm
derbes Rindfleiſch werden fein aus den Sehnen geſchabt mit 60 Gr ge
wiegtent Rindertalg vermiſcht und im Mörfer geſtoße Hierauf rührt
man 60 Gr Butter mit zwei Eigelben ſchaumig fügt ein geſchältes ge
wäſſertes und gut ausgedrücktes Weißbrot hinzu etwas Salz und ge
ſtoßene Musktatblüte verrührt alles tüchtig ſchlägt leicht den Schnee von
zwei Eiweißen dazu und ſormt von dieſer Maſſe kleine Klöße die 15 bis
20 Minuten in BVonillon aus Liebigs Fleiſch Extrakt gekocht werden
Sollte die Maſſe zu feſt ſein die je lockerer um ſo vorzüglicher iſt ſo
miſche man ſie mit einem Löffel füßer Sahne

Hanswirtſchaft
Die Taſten des Klaviers werden weiß wenn ſie 4 Stunden

in eine Löſung ſchwefeliger Säure in Waſſer gelegt werden Ein weiteres
Mittel beſteht darin daß man die Taſien mit einem Flanellappen ab
reibt der in Terpentin getaucht iſt Setzt man darauf die Taſten der
Einwirkung der Sonnenſtrahlen aus ſo wird nach einigen Tagen die
gelbe Farbe verſchwinden und das Elfenbein wie ſieu ausſehen Dieſe
bleichende Eigenſchaft des Terpentinöls bernht auf der Bildung von Ozon
das direkt bleichend einwirkt t

Honigwein 5 bis 8 Liter Honig werden in 60 Liter Waſſer
I bis 2 Stunden wo möglich in kupfernem Keſſel gekocht der Honig
konrmt erſt in das Waſſer wenn dasfelde heiß aber noch nicht ſiedend iſt
Während des Kochens wird abgeſchäumt Nach dem Kochen behandelt
man dies geſottene Honigwaſſer ganz ähnlich dem friſchen Traubenſaft

Wie find Wachsflecken aus Kleidern zu entfernen Man
beſeitigt die Wachsſchichte zunächſt auf beliebige Weiſe ohne dem Stoffe
zu ſchaden unterlegt letzteren mit einem nafſen Leinenſtück bedeckt ihn
mit reinem Fließpapier und fährt über die betreffende Stelle mit einem
heißen Bügcleifen Dies wird nötligenfalls mehrmals wiederholt

Bratenſchmalz und Kochfettreſte wieder klar zu machen
Verſchiedenartige Fetnreſte die natürlich tadellos unverdorben ſein müſſen
ſtellt man mit ebenſoviel kalter Milch es kann abgeſahnte Magermilch
jein in einem großen Topf aufs Feuer und läßt es ſo lange zuſammen
gut aufklochen bis das Fett völlig tlar oben ſchwimmt Dann läßt man
es zuſammen erkalten nimmt das Fett ab ſchabt alles an der Unterſeite
angeſetzte Unreine ſorgfältig ab und ſchmelzt es nochmals ein worauf
nan cs in die dazu beſtimmten Vorratstöpfe füll Es iſt wieder
ganz rein und zu allen Kochzwecken brauchbar Beſonders empfehlens
wert ſür Vackfeit das durch Ausbacken irgendwelcher Speiſe trübe ge
worden iſt

Seidene Sommerhandſchube wäſcht man am beſten auf der
Hand mit Gallſſeife baumwollene nur mit gewöhnlicher Seife Auch das
Abſpülen erfolgt auf der Hand bis alle Seife verſchwunden iſt Sie werden
hierauf abgezogen zwiſchen Leinentüchern ziemlich trocken ausgedrückt in
ihre Form zurechtgezogen und zuletzt an der Luft getrocknet

t Aus Atlas werden Flecken gewöhnlicher Art mit Spiritus
und einem Wattebauſch entfernt Namentlich Atlasſchuhe werden auf
dieſe Weiſe keicht gereinigt
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f Sauberkeit in der Küche Auch am Vormittag kann man die
Küche hübſch und ſauber halten trotz aller Arbeit Nur darf man nicht
ein Stück hierin das andere dorthin ſetzen Jedes gebrauchte Geſchirr
muß ſein beſtimmtes Plähchen haben wo es bleibt bis es gereinigt wird
Anch die zu putzenden Lampen müſſen ſtets denſelben ihnen zugewicſenen
Fleck einnehmen Auch empfiehlt es ſich beim Kochen auf dem in der
Nähe des Herdes ſtehenden Tiſche einen großen Teller bereit zu halten
Auf dieſen werden alle beim Kochen benützten Kochlöffel und Quirle
gelegt Das ſieht viel ordentlicher aus als wenn ein Stück hier und
das andere da herumliegt vielleicht gar auf den Deckeln der Kochtöpfe
Es iſt nicht nur viel appetitlicher ſondern auch viel geſundheitlicher denn

e ſind dadurch vor der ſonſt ſo leicht erſolgenden Verunreinigung
gefchntzt

Rußbanmmöbel haben bekanntlich die Eigenſchaſt bereits im
zweiten Jahre des Gebrauchs erheblich anszuſchwitzen und dann ein trübes
chmntziges Ausſchen zu bekommen Dieſem läßt ſich leicht mit geringer
Rühe und wenig Koſten abhelfen Man waſche die Möbel zuerſt mit ge

wöhnlicher Seife und einem Lappen ſauber ab und re be mit einem wollenen
Lappen alle fenchten Stellen gut trocken Dann bereite man eine Miſchung
ans z vei Löffeln Provenceröl und einem Löffel Rotwein trage dieſe auf
einen wollenen Lappen und reibe hiermit die Möbel tüchtig ab

Kleinere Mitteilungen
g Verblaßte Photographien kann man wieder auffriſchen wenn

man das Bild in eine verdünnte Löſung Queckſilberchlorid taucht bis die
gelbliche Färbung verſchwunden iſt Es wird dann in Waſſer abgewaſchen
um das Queckſilberſalz zu entfernen Iſt das Bild eingerahmt braucht es
micht entrahmt zu werden Jn dieſem Falle taucht man ein entſprechend
großes Stück Fließpapier in die Löſung und legt es auf die Photographie
Hierdurch kann jedoch ein verloren gegangenes Detail nicht wiederher
geſtellt werden ſondern es wird nur die gelbliche Färbung entfernt unter
welcher die ſeineren Halbſchattierungen vexſteckt ſind das Bild wird wieder
hell und klar

S Das Hirnholz an Tiſchplatten und anderen Möbelſtücken macht
nach Anſtrich und Lackierung oft einen ſchlechten Eindruck durch ſeine Auf
gerauhtheit Man tänke deshalb vor dem Aunuſtreichen bezw Lackieren
alle Hirn und geſchweiften Kanten mit heißem Leimwaſſer Nach dem
völligen Trocknen ſchleife man mit Glaspapier ſauber Hierdurch wird
ein ferneres Rauhwerden vermieden

8 Gipsfiguren gibt man ein alabaſterähnliches Ausſehen wenn man
dieſelben mit dickem weißem Dammarfirnis übergießt und mit Glasmehl
beſäubt Will man ſolche bemalen oder bronzieren ſo ſtreicht man die
FFigur erſt mit einer Löſung von gutem weißem Schellack in Spiritus
an Dieſer Anſtrich trocknet ſofort und kann gleich auf denſelben gemalt
oder bronziert werden

S Petrolenmflecke aus Marmor entfernt man dadurch daß man
eine Miſchung aus 2 Teilen Soda 1 Teil geſchlämmtem Bimsſtein
1 Teil ſeinſt gepulvertem Kalk zu einer Paſta wiacht und mit dieſer den
Fieck abreibt und mit Seife und Waſſer abwäſcht

8 Saundſteinkitt 20 Teile trockener feiner Sand 2 Teile fein
gepulvertes Blei Oxyd und 1 Teil zu Pulver gelöſchter Kalk wird mit
Leinöl oder Leimſirnis zu Kitt gemacht

S Moos von Dächern vertilgt man am beſten durch Uebertünchen
derfelben mit Kalk welchem etwas Eiſenvitriol zugeſetzt wird der Kalk
wirkt dadurch ſchneller Der nächſte Regen ſchwemmt dann das Moos
mit allem daran befindlichen Unrat ab

Z Gute Schuhfchmiere Liter Leinöl Kilo Hammelfett 45
Gramm gelbes Wachs 30 Gramm Harz werden unter ſietem Umrühren
geſchmolzen und die Miſchung lauwarm aufgeſchmiert

z Bunte Kreide erhält man durch Anreiben von gulem ſogenannten
pfeiſenton Argilla mit Waſſer und Zuſatz von Ultramarinblau fein ge

riebenem Ocker gelb oder gebrauntem Ocker rot ſowie anderer Maler
farben ſo erhaltene Paſte wird dann in geölte Metall oder Holz
formen gepreßt und laugſam bei gewöhnlicher Temperatur getrocknet

FHFenſterlitt Einen ſehr guten und waſſerfeſten Fenſterkitt Glaſer
kitt kann man ſich ſelbſt herſtellen wenn man einen Teil Kreide und
einen Teil Bleiweiß mit Leinölfirnis untereinandermiſcht und zu einem
Teig knetet Um die Maſſe geſchmeidiger zu machen kann man etwas
Terpentinöl zuſetzen

S Zinkgegenſtände zu reinigen 1 Man reinigt es mit Aſchen
lauge Darauf nimmt man im Ofen getrocknetes oder geröſtetes Küchen
ſalz zerreibt es zu Mehl ſtreut es auf einen wollenen Lappen und putzt
dann das Gefäß ſo lange bis der Silberglanz eintritt 2 Ein Teil
Schwefelſäure wird mit zwölf Teilen Waſſer vermiſcht und der Gegenſtand
entweder einige Sekunden hineingetaucht und dann mit einem Lappen
nachgerieben oder ein mit Flüſſigkeit befeuchteter Lappen zum Abreiben
verwendet

S Läſungsmittel für Oelfarbe Spiritus gereinigtes Terpentinöl
und Benzin vermiſcht man gut befeuchtet damit die Oelfarbenflecke wenn
nötig mehrmals nimmt die Oelfarbe nachdem ſich dieſelbe gelöſt behut
ſam mit einem ſtumpfen Meſſer ab und reibt dann die Stelle mit einem
in heißes Waſſer getauchten Schwamm oder Läppchen nach Alte Oel
farbenflecke ledeckt man mit einer Miſchung von 4 Teilen Spiritus
3 Teilen Schmierſeife und 1 Teil Salmiakgeiſt und behandelt dann die
Flecke nachdem ſich die Farbe gelöſt hat wie oben angegeben
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Krankheiten der Hühner
Von C St

Schluß

12 Die Krätze iſt die Folge von Ueberhandnahme der
Hühnerkrätzmilbe Dieſe Milbe iſt in der Wärme ſehr leb
haft wanderluſtig und bohrt ſich in die Haut der Hühner
ein welch letztere dadurch beunruhigt und insbeſondere wäh
rend der Nacht in ihrer Ruhe geſtört werden Dieſer ſowie
anderer Schmarotzer entledigt ſich das Huhn am liebſten
ſelbſt durch Sandbäder weshalb in jedem Hühnerhofe Sand
in möglichſt reicher Menge vorhanden ſein ſollte

13 Beinbrüche Bei allen Arten Geflügel beſonders
bei größeren Tieren kommen Beinbrüche vor doch können
dieſe zuweilen mit den einfachſten Mitteln geheilt werden
Bei jedem Knochenbruch iſt die erſte Regel die gebrochenen
Knochenenden genan ſo aneinander zu bringen wie der Knochen

vor deu Bruche beſchaffen war und die Knochenenden mittelſt
einer einfachen Bandage in dieſer Richtung oder Stellung
zu erhalten Man benütze eine Leinen oder Flanellbinde
womit die Bruchſtelle gleichmäßig von oben nach unten um
wickelt wird Auf die Binde bringt man an jeder Seite
des Beines eine ſchmale ſich glatt anlegende Papp oder
Holzſchiene an und befeſtigt dieſe mit einer feſt darüber ge
legten Binde die mit Waſſerglas oder recht ſteifem Tiſchler
leim recht dick beſtrichen wird das Anlegen eines Gips
verbandes iſt noch einfacher Von einer gegipſten Binde
ſchneidet man ein fingerbreites Stück ab und legt dasſelbe
ſo lange ins Waſſer bis keine Blaſen mehr aunfſteigen
Ueber den mit einer Flanellbinde umwickelten Knochenbruch
wird uun die Gipsbinde von oben nach unten gewickelt
Sobald der Gips trocken iſt gibt man das Tier in einen
Behälter welcher mit Stroh belegt iſt ſo daß es ſitzen
bleiben muß aber leicht zum Futter kann Nach einigen
Tagen kann etwas Bewegung geſtattet werden und nach
einigen Wochen wird der Verband weggenommen Tiere
mit gebrochenem Ober oder Unterſchenkel ſollte man wenn
ſie nicht ſehr wertvoll find ſchlachten

14 Legenot und Legen weichſchaliger Eier Lege
not kann man bei Hühnern wie bei Tauben beſonders bei
kaltem Wetter häufig beobachten Zur Beſeitigung des Uebels
iſt Erwärmen der kranken Tiere Einwickeln in erwärmte
Tücher und der Aufenthalt in einem warmen Raume er
forderlich in die Kloake bringt man ein wenig erwärmtes
Oel Jn der Regel geht dann nach kurzer Zeit das Eier
legen ohne Anſtand vor ſich Auch kann man den erkrankten
Tieren feingehackten geſalzenen und geräucherten Speck als
Futter geben wodurch das Vordringen des Eies cbenfalls
erleichtert wird

Auch das Legen ſchalenloſer Eier iſt leider eine nicht
allzu feltene Erfcheinung Die Urſachen dieſes krankhaften
Zuſtandes ſind teils in einem unvernünftigen Umherjagen
der Tiere teils im Mangel von Kalkſtoffen im Futter teils

Nachdruck verboten

in genitalem Fehler zu ſuchen Jſt durch Fütterung von
Futterkalk pro Huhn täglich ein Kaffeelöffel voll unter das
Weichfutter oder durch Verabreichung von gehacktem Knob
lauch eine Beſſerung nicht zu erzielen ſo greift man am
beſten zum Schlachtmeſſer

15 Kammgrind Das beſte Mittel hiergegen iſt Benzin
oder Karbolſäure mit Schmierſeife zur Salbe 1 Teil Benzin
oder Karbolſäure auf 20 Teile Schmierſeife gemacht und
täglich eingerieben oder eine tägliche Einreibung mit der in
der Apotheke erhältlichen weißen Präzipitatſalbe Piog bis 8
abwechſelnd mit Seifenwaſchungen Jſt der Ausſchlag ſchon
auf gefiederte Körperteile übergekrochen ſo iſt es beſſer die
kranken Tiere ſofort zu töten und zu verbrennen Auf alle
Fälle aber ſind derart erkrankte Hühner ſofort von den
übrigen zu trenuen

16 Klumpfüße Klumpfüße bei Hühnern werden durch
eine Verletzung am Ballen des Fußes veranlaßt Häufig
entſtehen ſie durch Herabſpringen von hohen Aufſitzſtangen
auf harten Boden Aufſitzſtangen ſollten daher für ſchwere
Hühner höchſtens 40 Zentimeter und für leichte nur 1 Meter
hoch ſein und alle gleiche Höhe haben Wenn man das
Uebel bemerkt kann es leicht dadurch entfernt werden daß
man quer durch den Auswuchs einen Einſchnitt übers Kreuz
macht ſo daß der Eiter vom Huhn beim Gehen ausgedrückt
wird Mitunter muß aber die Oeffnung nachdem der Eiter
entfernt iſt mit 2prozentigem Karbolwaſſer ausgeſpritzt
werden Unter allen Umſtänden eutferne man aber zu hohe
Sitzſtangen und richte niedrige ein

17 Die Geflügelcholera Die Geflügelcholera iſt
eine ſehr gefährliche ſeuchenartige anſteckende Krankheit
Der Anſteckungsſtoff wird mit den Entleerungen der kranken
Tiere nach außen abgegeben und wenn er in das rm
oder das Getränke geraten iſt kann er mit dieſem von ge
ſunden Tieren aufgenommen werden und die letzteren dadurch
anſteckenW Kennzeichen dieſer verheerenden Krankheit ſind Die

Tiere ſind traurig hocken herum in den meiſten Fällen
fehlt die Freßluſt hingegen iſt mehr Begierde zum Saufen
vorhanden Es tritt Mattigkeit und ſtarker Durchfall ein
Der Koth iſt flüſſig weißgelb ſpärlich grünlich mit Schleim
gemiſcht Das Atmen iſt erſchwert oft auch ein Röcheln
bemerkbar Jm Schnabel bildet ſich glaſiger Schleim zu
weilen zeigt ſich das Ausfließen einer übelriechenden Flüſſig
keit aus Schnabelhöhle und Naſenlöchern Der Tod erfolgt
gewöhnlich unter Zuckungen bei denen der Kopf gegen die
Bruſt herangezogen wird Gewöhnlich tritt der Tod ſchon
nach zwei bis drei Tagen ein mitunter aber erſt nach Wochen

Eine Behandlung der erkraukten Tiere hat nach Profeſſor
Dr Dammann ſehr wenig Wert wende man an wasman will ſo ſterben doch faſt alle Tiere Das einzige was

nach Dammann helfen kann iſt eine Vernichtung des An
ſteckungsſtoffes und Verhütung der Anſteckung Tut man
dies nicht ſo dauert die Krankheit an ſie mag vorüber
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gehend einmal aufhören um dann uber nach einiger Zeit
bei dem Eintreten begünſtigender Verhältniſſe um ſo ſchlimmer
wieder aufzutreten

Profeſſor Dr Dammann der in dieſer Beziehung als
Autorität zu betrachten iſt ſchreibt Zur Tilgung der
Krankheit tut man am beſten die kranken Tiere zu töten
und deren Kadaver ebenſo wie die krepierten Tiere tief zu
vergraben noch richtiger aber iſt ſie zu verbrennen Bei dem
Töten und Beſeitigen der Tiere muß man verhüten daß
Blut und Exkremente derſelben an Stellen gelangen wohin
geſundes Geflügel gelangen kann Die noch verbleibenden
geſunden Tiere werden aus dem Stalle herausgenommen
und in einem anderen Raume untergebracht

atte man kranke oder verdächtige Tiere noch am Leben
erhalten ſo beläßt man dieſe zunächſt noch in dem bisherigen
Stalle unterſage aber ſtrenge daß deren Warteperſonal mit
den geſunden Tieren in Berührung kommt Iſt dann der
bisher benützte verſeuchte Stall von den Tieren geräumt
ſo muß er in der gründlichſten Weiſe desinfiziert werden
Zu dieſem Zwecke wird der in ihm angehäufte Kot ſorg
fältig geſammelt und verbrannt demnächſt wird alles Holz
werk im Stalle ſoweit es ſchadhaft iſt herausgenommen
und verbrannt ſoweit es noch gut iſt wird es abgehobelt
Die Decken Wände Sitzſtangen Gerätſchaften und der
Fußboden werden mit heißer Sodalauge energiſch abgeſcheuert

und hinterher mehrmals in Pauſen von einigen Stunden
mit 5prozentiger Karbolſäurelöſung abgewaſchen Weiterhin
wird durch Aufgießen von Salzſäure auf Chlorkalk den
man in Schalen getan hat welche hochgeſtellt werden kräftig
Chlorgas im Stalle entwickelt und der letztere unter dichtem

Schließen von Fenſtern und Türen 24 Stunden geſchloſſen
allen damit die Gaſe gehörig auf alle Teile einwirken
nnen Iſt hierauf einige Tage gelüftet worden ſo folgt

zum Schluſſe neues Weißen des Stalles Jn den Lauf
räumen muß der Kot ebenfalls ſoweit dies ausführbar
ſorgfältig zuſammengefegt und verbrannt werden

Eine Wiederbenützung der Laufräume darf erſt erfolgen
wenn mehrfach Regen und Wind gründlich auf dieſelben
eingewirkt haben Kleinere Laufplätze kann man nach Ent
ernung der Exkremente auch wohl durch Bebrauſen mit
prozentigem Karbol oder Kreolinwaſſer desinfizieren Der

desinfizierte Stall darf aber nur mit vollſtändig geſunden
Tieren bezogen werden weil man ſonſt ja den Anſteckungs
ſtoff ſofort wieder einſchleppen würde

Faſſen wir ſämtliche Krankheiten noch einmal allgemein
zuſammen ſo wird es ſich in allen Fällen empfehlen 1 alle
verdächtigen oder kranken Tiere von den geſunden ſofort zu
trennen 2 den Stall und Laufraum gründlich zu desinfi
zieren 3 den Kranken eine leichtverdauliche Nahrung und
reines Waſſer zu reichen 4 pünktlichſte Reinlichkeit in allen
Räumen einzuhalten und endlich 5 Näſſe und Luftzug von
den erkrankten Tieren fernzuhalten

Landwirtſchaft
D Kranke Kartoffeln ſoll man niemals auf dem Felde liegen laſſen

er ihnen innewohnende Krankheitserreger wird dadurch in gewaltigen
Mengen dem Boden einverleibt und bewirkt naturgemäß dann beim
nächſten Kartoffelbau eine prozentiſch deſto größere Erkrankung der Ernte
Dazu kommt aber noch daß ſolche liegen bleibende Faulkartoffeln für alle
möglichen tieriſchen Schädlinge wie Engerlinge Schnecken c ein will
kommener Unterſchlupf zum Verpuppen oder Ueberwintern zur Ablage der
Eier c abgeben Man ſammle deshalb die kranken Kartoffeln verfüttere
den noch brauchbaren Teil nach vorherigem Dämpfen und vernichte die
unbrauchbaren durch Uebergießen mit Kalk

Um das Faulen der Kartoffeln in feuchten Kellern zu ver
rn ſtreue man zwiſchen jede Lage Kartoffeln mehrere Hände unge

ſchten Kalkſtaub Letzterer ſaugt das Waſſer auf trocknet ünd bewahrt
ſo die Kartoffeln vor Fäulnis

Jungen Klee kann man im Herbſt mit eiwa 3 Zentner Thomasmehl pro Morgen beſtreuen Sicherer und ergiebiger wirkend en iſt
das Thomasmehl wenn es ſchon bei der BeſtellBoden gebracht wird h eſtellung des Kleeackers in

Für Pflug und Egge gibt es jetzt im Felde noch genug zu tunDer iſt anznhäufeln Kartoffel und Knben der ſind nach de Ernte
zu pflügen und nachzuleſen Die geſtürzten Felder ſind abzueggen nach

dem die Stoppeln abgefault und die Unkrautſamen aufgegangen ſind
Hierauf ſollte womöglich noch ein Tiefpflügen der für den Sommer
anbau beſtimmten Felder folgen denn die Vorteile eines derartigen
Tiefpfkügens ſind groß So bewirkt beſonders ein tieſes Pflügen vor
Winter eine weit gründlichere Lockerung des Tonbodens als wir
dies mit unſeren Ackerwerkzeugen auszuführen imſtande ſind Ein
ſolcher Boden wird der Einwirkung der Winterfeuchtigkeit und des
Froſtes vollkommen ausgeſetzt er wird in ſeinen Poren vom Waſſer
durchdrungen welches ſich gusdehnt wenn es gefriert und die kleinſten
Erdteilchen zerſprengt Ueberdies werden die im Boden enthaltenen
Nahrungsbeſtandteile löslich gemacht und durch Sauerſtoffaufnahme zur
Nahrung vorbereitet Solche Böden ſind im Frühjahr oft ſehr ſchwer zu
pflügen während die im Herbſte an die Oberfläche gebrachten Schollen
über Winter zerfallen und der Boden ſich durch die Egge leicht lockern
läßt Auf den vor Winter gepflügten Böden läßt ſich auch das Saat
geſchäft viel raſcher beendigen Die Vorteile des Herbſtpflügens ſind aller
dings für ganz leichte Böden nicht dieſelben wie für ſchwerere jedoch be
wirkt es auch auf dieſen eine viel längere Erhaltung der Winterfeuchtigkeit
Sind ſolche Böden im Frühjahr ſchon verqueckt ſo iſt es notwendig die
Saat mit dem Exſtirpator oder mit der Scharegge unterzubringen

Anſer Haus und Zimmergarten
Das Waſſchen der Nüſſe geſchieht einfach indem man die Nüſſe

in einen Bottich oder in ein Waſchfaß ſchüttet und ſie mit ſo viel reinem
Waſſer begießt daß ſie davon bedeckt ſind Mit einem Beſen oder bei
kleineren Mengen mit einer Scheuerbürſte werden daun die Nüſſe tüchtig
durchgearbeitet das ſchmutzige Waſſer wird entfernt und wieder reines
Waſſer zugegoſſen und nochmals tüchtig durchgerüttelt Dies wird ſo
lange wiederholt bis die Nüſſe keinen Schmutz mehr abſondern

Mittel um hohle Obſtbäume zu erhalten Obſtbäume bleiben
noch lange in guter Fruchtbarkeit wenn man ihre Höhlungen mit Lehm
ausfüllt und dieſen mit Teer beſtreicht damit der Regen ihn nicht auf
löſen kann

Das Nachreifen der Winterbirnen kann durch Einlegen
zwiſchen wollene Decken beſchleunigt werden Man breitet in einem trockenen
kühlen Raum eine Wolldecke aus legt die Früchte dicht nebeneinander
darauf und deckt eine zweite Wolldecke darüber Nach einigen Wochen
ſind in der Regel die Birnen zum Gennuſſe reif Sehr ſpät reifende Winter
birnen eignen ſich aber nicht gut zu ſolcher Behandlung Ebenſo dürfen
angefallene und beſchädigte Früchte nicht verwendet werden

Bei der Düngung der Obſtbänme iſt ausdrücklich zu beachten
daß ſie in der Regel im Herbſt nach Eintritt des Blattfalles vorgenommen
wird ferner daß Chiliſalpeter ſtets im Frühjahr angewendet und daß Kalk
niemals gleichzeitig oder gemiſcht mit Ammoniak Jauche uſw ſondern
erſt einige Zeit ſpäter gegeben werden darf

Tier und Geflügekzucht
t Krankhafte Zuſtände am Hufe des Pferdes Bemerkt man

am Hufe fehlerhafte und krankhafte Zuſtände dann ſollte die Beiziehung
eines Tierarztes nicht zu lange verſchoben werden Jm Anfange laſſen
ſich Leiden oder krankhafte Zuſtände unſchwer am Huf beſeitigen was im
vorgeſchrittenen Grade nur ſchwer oder gar nicht mehr möglich iſt

Eine große Tierquälerei und deshalb zu verwerfen iſt jene
Art des Kaſtrierens der Kaninchen wie ſie in manchen Gegenden noch
üblich iſt nämlich wenn man mit einem Seidenfaden den Hodenſack ziem
lich feſt unterbindet daß derſelbe dann innerhalb 3 Wochen vertrocknet
und von ſelbſt abfällt

Mit einer Abkochnng von Heidekraut Erick vulgaris als
Heil und Vorbeugungsmittel gegen die Maul und Klauenſeuche hat
man gute Erfolge erzielt Die erkrankten Tiere erhielten eine gern ge
nommene Tränke von Heidekraut auf den Kopf eine Hamdvoll Kraut in
10 Liter Waſſer abgekocht und genaſen nach drei Tagen Als Vor
beugungsmittel gegeben bewahrte es jedes Tier vor Anſteckung trotz aller
künſtlichen Jnfektion

Welchen Vorteil bringt friſche Luft im Stall Daß eine
zweckentſprechende Lüftung der Ställe nicht nur allein die Geſundheit und
das Wohlbefinden der Tiere befördert ſondern auch zur Erhöhung des
Milchertrages beiträgt geht aus angeſtellten Verſuchen hervor die zur
Ausführung gelangten So gaben Kühe bei einer gleichen Fütterung in
einem Stalle ohne Luftventile pro Stück und Jahr 3700 Liter Milch
während dieſelben Kühe bei der gleichen Fütterung nach erfolgter Ventila
tionsanlage im erſten Jahre 4050 Liter im zweiten 4152 und im dritten
Jahre 4300 Liter Milch gaben Der Mehrertrag von 4 600 Litern
Milch iſt lediglich der guten Stallüftung zuzuſchreiben

Das Kochſalz übt einen unmittelbaren Einfluß auf die
Ernährung der Tiere aus Dasſelbe bewirkt eine reichere Abſonde
rung der Verdauungsflüſſigkeiten und befördert dadurch die Verdauung
aller Nährſtoffe Von beſonderer Wichtigkeit iſt dieſerhalb das Kochſal
bei Verabreichung ſchwer verdaulicher Futterſtoffe Es erhöht die Aus
nutzung derſelben und bildet ein zweckmäßiges Mittel gegen Verdauungs
ſtörungen die nicht ſelten die Folge ſchwer verdaulicher Futterſtoffe ſind

Kalk für die trächtige Stute Es wirkt vorteilhaft auf die
Ausbildung des Füllens ein wenn man der Stute täglich einiges prä
pariertes Knochenmehl oder phosphorſauren Kalk zuführt pro Tag und
Stute etwa 20 bis 25 Gramm
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Es iſt durchaus nötig alle Abende die Eier einzuſammeln und
genau zu vermerken wann man ſie gefunden hat um ihr Alter zu wiſſen
was für das Ausbrüten von größter Wichtigkeit iſt

I Tie günſtigſte Zeit zur Ernenerung des Geflügelbeſtandes
iſt unſtreitig das Spätjahr weil da alle Züchter ihren Ueberfluß zu ver
kaufen ſuchen man hat da größere Auswahl und kauft in der Regel auch
bedentend billiger als im Frühjahr

t Eine zu fettreiche Nahrung wirkt auf die Eierproduktion ebenſo
nachteilig ein wie eine Fütterung von zu fettarmen Futterſtoffen Darum

Maß halten in allen Dingen
Erfrieren der Kämme bei den Hühnern An kalten Winter

tagen kommt es in rauhen Gegenden nicht ſelten vor daß den Hühnern
beſonders den Spaniern Jtalienern und andern ausländiſchen Raſſen
die Kammſpitzen erfrieren Die Kämme ſchrumpfen alsdann zuſammen
und vertrocknen ſchließlich ganz Sobald einigen Hühnern die Kämme
erfroren ſind entferne man die Tiere von den übrigen weil dieſe ſonſt
von den erfrorenen Kämmen picken Letztere beſtreiche man mit Vaſelin
Arnika oder Karbolöl oder mit einer Miſchung welche aus Kampfer
ſpiritus Safrantinktur und Terpentin hergeſtellt wird Sind die ſoge
nannten Mittel nicht gleich zur Hand ſo fertige man ſich folgende Salbe
an Man ſchueide ein Stück Speck ab zünde dasſelbe wie eine Kerze an
halte es dann ſchief ſo daß die Fetttropfen auf ein Stück Eis fallen
welches man in einem Teller bereit hält Auf dem Eiſe entſteht eine Ver
tiefung in der ſich eine Salbe bildet Dieſelbe kann man mit Erfolg
auch gegen erfrorene Glieder anwenden

Die Heiferkeit der Kangrienvögel tritt meiſt dann ein wenn
der Käfig einen ungünſtigen Standort hat an welchem der kleine Sänger
der Zuglnuft ausgeſetzt iſt Zur Vertreibung dieſes Uebels bietet man täg
lich ein kleines Stückchen in Honig getauchten Eierkuchen ſowie etwas un
geſalzenen und nicht geräucherten Speck Solange die Heiſerkeit anhält
füttere man nicht mit Salat und Kanarienſamen da dieſe Sämereien zum
Singen anreizen der kleine Vogel aber bis zur Hebung des Uebels die
Kehle nicht anſtrengen ſoll Es iſt dringend notwendig bei auftretender
Heiſerkeit ſofort nach vorſtehenden Ratſchlägen zu verfahren da dieſelbe
wenn veraltet nur ſchwer zu heilen iſt

Weichfutter für Geflügel Zu den beſten Futterarten für
Hühner Enten uſw gehört das ſogenannte Weichfutter welches aber leider
noch nicht genug geſchätzt wird Allerdings darf darunter nicht eine
ſauer gewordene mit fauligen Kartoffelabfällen Kohlſtrünken uſw ver
miſchte und verdorbene Brühe verſtanden werden Ein gutes Weichfutter
wird am beſten des Abends vor dem Gebrauch gekocht und beſteht aus
allen Speiſeüberreſten wie Fett Fleiſch und Milchabfälle Gemüſe Kar
toffeln Brotkrumen uſw Mit warmem Waſſer Suppen und Saucen
reſten läßt man alles in einem alten Kochgeſchirr auf dem Feuer ſieden
und bereitet ſodann unter Zuſatz von Kleie Mais oder Gerſtenſchrot
und gedämpften Kartoffeln einen ſteifen Brei und man erhält auf dieſe
Weiſe ein billiges von den Tieren gern genommenes und äußerſt zuträg
liches Geflügelfutter welches viel Geld für teures Körnerfutter erſpart

Bienenwirtſchaftliches
Verbeſſernng der Bienenweide Ein Hauptfaktor bei der Honig

gewinnung iſt die Bienenweide Manche Gegenden haben eine reichliche
manche eine ſehr dürftige Weide Jn den erſteren iſt es leicht Bienen
zucht zu treiben Ob es dagegen in den letzteren noch lohnend iſt wird
der Jmker ſehr bald erkennen Er kann jedoch viel zur Verbeſſerung der
Weide tun Wieviel unbenutzte Ecken Winkel Gräben c finden ſich
oft wo noch Pflanzen ſtehen könnten Es ſind oft ſolche Winkel wo es
gleich iſt was für Pflanzen dort ſtehen Hier kann der Jmker ſeinen
Einfluß geltend machen und ſäen und pflanzen laſſen oder ſelbſt ſäen und
pflanzen Der Lohn wird ſich bald zeigen Was ſoll man pflanzen
Solche Pflanzen welche lange blühen und viel Honig geben Es ſeien
hier einige genannt a Haſelnuß Sahlweide Wenn ſich die Völker
zeitig entwickeln ſollen ſo pflanze man dieſe Frühblüher Ein Lot durchs
Flugloch getragen wirkt mehr als ein Pfund gefüttert Das Natürliche
erhebt den Stock eher zu einem harmoniſchen Ganzen wie alle Kunſt
b Stachel Johannis Schneebeeren Jeder verlaſſene Winkel
genügt ſür die beſcheidenen Anſprüche dieſer drei c Phacelia Sie
blüht etwa ſechs Wochen nach der Ausſaat Man kann dieſe ſo einrichten
daß ihre Blüte etwaige Trachtlücken ausfüllt d Linden und Akazien
ſind in manchen Orten nicht mehr zu finden obwohl Platz dazn reichlich
vorhanden wäre So kann man die Bienenzucht durch kleine Mittel ein
träglicher machen

Viel Wenig machen ein Viel
Beharrlichkeit nur führt zum Ziel

O Wartenberg Schwittersdorf
Pappdücher anf Bienenſtöcken Die Zerſtörung der Pappdächer

erfolgt meiſtens im Winter daher iſt die Anſicht viel verbreitet daß der
Froſt die Urſache der Zerſtörung ſei Dieſe Anſicht iſt jedoch falſch denn
nicht der Froſt ſondern die Sonnenwärme iſt die Urſache der Zerſtörung
Alle Mittel zum Anſtriche der Pappdächer ſie mögen nun heißen wie ſie
wollen beſtehen zum weitaus größten Teile aus Steinkohlenteer dem
andere Stoffe zugeſetzt ſind Dem Teer entzieht nun die Sonne die leicht
flüſſigen öligen Subſtanzen und es bleibt ein harter ſpröder Pechüberzug
der bei Kälte Riſſe bekommt Meiſtens wird nun vorgeſchlagen dem Teer
die leichtflüſſigen Oele von vornherein zu entziehen und dieſelben durch
die ſehr widerſtandsfähigen Rückſtände der Petroleumdeſtillation zu er
ſetzen Alle ſonſtigen Zuſätze wirken in der Regel ſchädlich namentlich
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diejenigen welche die Sprödigkeitsmaſſe noch vermehren z B
mineraliſche Subſtanzen Metalle Sehr zweckentſprechend und vorteilhaft
iſt dagegen der Zuſatz einer Kautſchuk oder Gummilöſung aus aiken
Gummiabfällen die Maſſe wird dadurch elaſtiſch und vor allem bildet
der Kautſchuk einen dünnen Ueberzug der die darunter liegende Maſſe
ſchützt Bei der Behandlung der Pappdächer verfährt man rationell auf
folgende Weiſe Alle Löcher und Riſſe werden vorher gut verkittet dann
überſtreicht man das ganze Dach bei möglichſt heißer Witterung mit Teer
der mit Kautſchuk vermiſcht iſt Ein mehrmaliges Ueberſtreuen des ſriſch
geſtrichenen Daches mit feingeſiebter Erde welche vom Teer gierig auf
geſogen wird iſt zu empfehlen da es die Feuergefährlichkeit dieſer Maſſe
ſehr vermindert

Veim Nageln der Rähmchen iſt es immer ein großer Mißſtand
daß die Seitenteile oft von Nägeln geſprengt werden Man hat dem mit
einigem Erfolg durch das Einpreſſen in die Form entgegentreten wollen
aber ganz verhindert wurde es dadurch nicht Dieſes Uebel tritt nicht
ein wenn man die Stäbchen einige Minnten mit den Enden in heißes
Waſſer taucht Damit iſt noch ein zweiter Vorteil verbunden Die Rähm
chen werden viel ſeſter da die Nägel infolge der Feuchtigkeit des Holzes
etwas Roſt anſetzen und infolgedeſſen ſeſter halten

Ein Flugloch am Honigraum iſt zur Honiganfſpeicherung in
demſelben nicht nötig weil die Flugbienen zuerſt den Honig in den Brut
raum tragen von wo ihn die jüngeren Bienen in den Honig
raum ſchaffen Trotzdem iſt es zu empfehlen Hängt man nämlich
Brutwaben in den durch ein Abſverrgitter vom Brutraum abgeſchiedenen
Honigraum ſo gelangen die Drohnen welche ſich auf den Brutwaben be
finden oder noch aus den Zellen ſchlüpfen durch ein Flugloch am Honig
raum leicht ins Freie wodurch verhütet wird daß ſie im Honigranm zu
grunde gehen und Aufregung hervorrufen Das Flugloch am Honig
raum geſtattet auch in demſelben ein Reſervevölkchen zu überwintern und
einen Nachſchwarm zwecks ſpäterer Erneuerung der Königin oder Ver
ſtärkung des Volkes unterzubringen Auch zur Lüftung des Stockes leiſtet
es im Sommer wie im Winter vorzügliche Dienſte

Geſundheitspflege
Regeln für Gallenſteinkranke Man ſorge für regelmäßigen

Stuhlgang Abends ſpät eſſe man nicht mehr reichlich Frauen ſollten
nach der Mahlzeit das Korſett ablegen oder wenigſtens lüſten Dreimal
täglich führe man je 10 Minuten lang tiefe ausgiebige Atembewegungen
bei entblößtem Oberkörper aus

Das Ei in der Medizin Ein Senfpflaſter dem man das
Weiße eines Cies beimiſcht zieht keine Blaſen Ein rohes Ei nimmt
wenn ſofort verſchluckt eine im Halſe ſtecken gebliebene Fiſchgräte mit ſich
Gegen Brandwunden iſt die weiße Haut welche unmittelbar unter der
harten Schale eines Eies liegt ein vorzügliches Mittel Das Weiße
eines Eies mit Würfelzucker und Zitrone geſchlagen iſt gut gegen Heiſer
keit Man nehme ſtündlich einen Teelöffel voll Ein rohes Ei vor
ſichtig geöffnet ſo daß es nicht ausläuft in einem Glas Wein iſt ſehr
gut für Rekonvaleszenten Ein Ei in den Morgenkaffee geſchlagen iſt
auch nicht ſchlecht

Erkältungskatarrhe die ſich in dieſer Zeit leicht einſtellen
werden ſehr gelindert durch das folgende Apfelwaſſer Man zerſchneidet
ſechs gute Aepfel mit der Schale übergießt ſie mit einem Liter brauſend
kochendem Waſſer fügt 50 Gramm beſten Honig und den Saft von
2 Zitronen hinzu und läßt dieſes Waſſer eine gute Stunde verdeckt an
heißer Herdſtelle ſtehen ſeiht es darauf durch und gibt davon dem Kranken

heiß zu trinken
Erbrechen tritt oft bei verdorbenem Magen ein wenn ſich infolge

ungeeigneter Nahrung Magenſäure gebildet hat Dagegen wird eine
Meſſerſpitze voll Magneſiapulver in warmem Waſſer raſche Wirkung
haben Statt des reinen Waſſers läßt ſich noch beſſer Kamillentee an
wenden Es wird bei jedem Brechreiz außerdem auch morgens und
abends jedesmal ein Eßlöffel voll Waſſer oder Kamillentee genommen
Wöchentlich zweimal einen naſſen Umſchlag auf die Magengegend und
drei bis viermal eine kalte Waſchung oder ein Bad von kurzer Dauer
eine oder zwei Minuten dienen zur Stärkung und Vorbeugung gegen

weitere Fälle
Gegen anfgeſprungene Libpen Das Beſtreichen mit Bor

paſeline bewährt ſich am beſten unter den vielen der exiſtierenden Heilmittel
Weiße Zähne bekommt man durch fleißiges Reinigen derſelben

mit lauem Waſſer und einem feinen aus geſchlämmter Kreide etwas
Kampfer und Pfefferminzöl beſtehenden Zahnpulver

Für die Küche
Dr Oetkers Guſtin Anflaunf 200 Gramm Guſtin vermiſcht man

mit Pfund ſeinem Zucker 1 Liter kalter Milch Pfund Butter
einer Priſe Salz und einem Teelöffel Dr Oetkers Vanillinzucker verrührt
alles über gelindem Feuer bis zum Kochen nimmt die Maſſe vom Feuer
ſügt 4 ganze Eier und 3 Eigelbe ferner den feſten Schnee von 6 Eiweißen
hinzu füllt alles in eine ansgefettete Form und bäckt den Auflauf W
gute halbe Stunde in einem mäßig geheizten Ofen worauf man ihn mi

Zucker beſtreut auf den Tiſch gibt h uleer Owe
ine gute Bratenſauce war von jeher der Stolz unſerer Hausgern Sie erhöht den Wohlgeſchmack des Fleiſches und fördert al

Verdaulichkeit Namentlich bei aufgewärten Braten iſt eine vollmundige
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